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neue üerordnunq für den Hanton Zuriet)
betreffenb

Bcieucbtungs, fieiz und KoclKinricbtungtn
mit üerwendung oon Petrokum-Bsenzcn und Petroleum

unter DrucK.

(2Jtmc 6. 5(prtl 1905.)

§ 1. gär bie Sluffteüung unb ben ©etrieb bon öe»

leuebtung?', §eij' unb Socbeinricbtungen irgenb welker
9lrt, bei melden ®afe jur ©erwenbung fommen, bie

bureb aSermifd^en ber Dämpfe bon ifktroleum'Sffenjen
(©enjin, SReolin, Sigroin, ©afolin, ^pbririn, ©olin,
©afetp'Dil 2C.) mit atmofpbärifcber Suft ober bon

petroleum unter Drud erjeugt werben, ift bie behörb=

liebe ©ewiüigung einzuholen.
§ 2. 2Bet eine ®a?erjeugung?anlage ber in § 1

genannten 9lrt berfudjSraeije, borübergehenb ober bleibenb

einritzten ober an einer bereit? genehmigten @inridf)tung
©eränberungen bornebmen wiü, bot h^rbon bem ®e»

meinberate jur ^Begutachtung an bie fantonale ©ranb'
affefuranjanftalt, unter Angabe ber ©canblatafier'
nummern ber betreffenben @ebäube Senntni? ju geben.
Der ©njeige ftnb joroobl bie ©läne be? 9luffteüung?=
orte?, mie geidjnung u"î> ©efchreibung be? Apparate?
unb ber für Unterbringung be? ©orrate? an ©er»

gafung?material profitierten ©inridbtungen bejieljung?'
weife Slbänberungen beijufcbliefjen.

Die ©ranbaffefuranjanftalt wirb auf Soften be?

©efucbfteüer? einen ©aeboerftänbigen mit ber Prüfung
ber fßläne bejiebung?weife ber Anlage beauftragen, gär
borfthrift?gemäfje SInmelbung finb ©erlaufet ber Apparate
unb 3nftaIIateure, welche bie ©uffteüung beforgen, mit'
oerantwortlidb.

§ 3. Sinriebtungen ber in § 1 genannten Slrt bärfen
nur in genügenb grofjen unb au?f<blief5licb h'efür be»

ftimmten, bureb Dage?lidht heü beleuchteten unb leidet
oentilierbaren Räumen untergebracht werben.

§ 4. Der ©orrat an ©ergafung?material barf nur
in gefcbloffenen eifernen ©efäfjen aufbewahrt werben,
welche ©efäfje in befonberm, getrennt unb abfeit? bom
©pparatenlolal gelegenem, mafftüen unb feuerfiebern
SRaum unterjubringen ftnb. ÜRafjgebenb ift bie ©or®
febrift be? § 57 bet lantonalen geuerpolijeiüerorbnung
bom 31. ÜRärj 1898 mit ©rgänjung bom 27. SRärj
1899. SBo bie iRaumberhältniffe ober bie ©auart eine?
©ebäube? bie Scfteüung eine? foleben maffiben Saget'
räume? nicht geftatten, foH für bie ßagerung be?
©ergafung?materiale? außerhalb eine gemauerte ober
betonierte, mafftb abgebeclte ©tube gebaut werben.

§ 5. Die in §§ 3 unb 4 berlangten SRäume foüen
nach aufjen ftcb öffnenbe Düren, mafrtbe Umfaffung?=
mauern unb borte Sebacbung bejiebung?weife maffibe
Decle unb unburebläfftgen ©oben hoben. Diefelben
bürfen mit Sandten unb Dolen, fowie mit £>eijborri<bt
ungen mit biretter geuetung nicht in ©erbinbung fteben.

§ 6. Da? ©orrat?gefäf3 unb ber ®a?etjeugung?'
apparat foüen bureb eine luftbidbt fcbliefienbe ©öhrem
leitung mitteltft eingefcbalteter ©umpe ober anbetet
geeigneter Dructborrichtung berbunben fein.

§ 7. ©ei Apparaten, welche jur ©peifung bon
mehr al? 20 giammen bienen, foüen ÜRotor unb ©er»
gafer in getrennten, nur bureb fRöbrenleitung in ©et'
binbung ftebenben Sofalen aufgefteüt werben.

§ 8. ©ei Apparaten, bie mit petroleum unter Drudt
gefpiefen werben, foü ba? ©etroleum'fReferboir in einem
obgeftbloffenen SRaum aufgefteüt unb fo lonftruiert fein,
bah auch bei Unbicbtigleit leine giüfftgleit entweichen
fann.

§ 9. ©ei SReuanlagen ftnb fämtlidbe ©Öhrenleitungen
fiebtbar unb leicht zugänglich anzubringen.

§ 10. Die ©ebienung unb bie Ueberwadbung ber
Apparate barf nur juberläffigen unb faihlunbigen ©er=
fönen, welche mit ben Sigenfcbaften be? ©afe? unb be?

©ergafung?materiale? oertraut finb, übertragen werben.

§ 11. Da? ©etreten ber Ülpparatenlolale unb ber
Slufbewabrung?räume für ba? ©ergafung?material mit
Sicht, fowie ba? Dabalraucben in benfelben unb beren
unmittelbarer 3läbe ift üerboten. Da? ©erbot ift bureb
leicht fühlbaren Slnfdjlag an ben @ingang?türen belamtt
ju machen.

§ 12. llebertretungen ber ©orfchriften biefer ©et=
orbnung werben, abgefeben bon ben jibilrechtlichen
golgen, mit @ntjug ber ©etrieb?bewiüigung unb ©olijei'
bufee beftraft. ©orbebalten bleibt bie ftrafredbtlidbe
©etfolgung in fchwerett gäüen.

§ 13. Die ©igentümer bereit? beftebenber Slnlagen
ber in biefer ©erorbnung erwähnten ©etriebe finb ber=
pflichtet, bie jur ©enufcung erforberliche ©ewiüigung
nachträglich bi? fpäteften? ben 30. Suni 1905 einzuholen.

§ 14. Die für ba? geuerpolijeiwefen juftänbige
Direltion be? ©egierung?rate? ift berechtigt, periobifebe
Unterfuchungen ber in § 1 erwähnten ©inrichtungen
unb beren ©ebienung auf Soften ber betreffenben @e=
bäubeeigentümer bejiebung?weife ber ©ewerber fraglicher
Anlagen burch ©achberftänbige bornebmen ju laffen.

§ 15. Dem ®emeinberate ftebt ba? fRecht unb bie
Pflicht ju, bie biefer ©erorbnung unterfteüten Slnlagen
ju überwachen ur.b e? ift ihm unb feinen hiefür be=
fteüten fachOerftänbigen Organen ber gutritt ju ben
Anlagen jeberjeit ju geftatten.

©Jcrfftätten ber ©cbmeijer. ©mibcëbabiten in gürieb-
Der Srei?eifenbabnrat III bot am 13. 9lpril 1905 in
gürich jur ©ebanblung be? ©rojelte? für bie ©rfteüung
einer nenen ©Serfftätte in gütich eine aufeerorbentliche
©ifeung abgebalten. @? würbe befchloffen, bem bon
ber ©eneralbireltion au?gearbeiteten pojelte, ba? bie
Pajierung ber ©ßerlftätte unterhalb be? ©üterbabn'
bofe? gürich borftebt unb einen Softenaufwanb bon 5
ÜRiÜionen granlen erforbern wirb, jujuftimmen, gleidb=
jeitig aber ber ©ßunfeh Qu?gebrüdt, bab mit ben ©au=
arbeiten fo rafch wie möglich begonnen werbe möchte.

Das beste, niemals abtropfende Anstrichmittel für Pappdächer ist :

HP 14095 + Alytol + 14095 +
kann kalt gestrichen werden, hält 5 Jahre.

^ntietaeolith -Asphalt
öl- und säurefester Fussboden 790 d 05

auch bewährter Asphalt für Parquet.
Mit Prospekten und Preisen steht gern zu Diensten

C. f. Weber
Dachpappen- und Teerprodukte-Fabriken

Muttenz - Basel.
Gegründet 1846.

Aelteste und grösste Firma der Branche.
Telephon 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.
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Neue veroranung für üen Danton Zürich
betreffend

Seleuchtung;. WZ! unck Hocheimichtungen

mit verwenaung von pettoleum essenden unü Petroleum

unter vruclt.
(Vom 6. April 1WS.)

H 1. Für die Aufstellung und den Betrieb von Be-

leuchtungs-, Heiz- und Kocheinrichtungen irgend welcher

Art, bei welchen Gase zur Verwendung kommen, die

durch Vermischen der Dämpfe von Petroleum-Essenzen
(Benzin, Neolin, Ligroin, Gasolin, Hydririn. Solin,
Sasety-Oil :c.) mit atmosphärischer Lust oder von
Petroleum unter Druck erzeugt werden, ist die behörd-
liche Bewilligung einzuholen.

H 2. Wer eine Gaserzeugungsanlage der in H 1

genannten Art versuchsweise, vorübergehend oder bleibend
einrichten oder an einer bereits genehmigten Einrichtung
Veränderungen vornehmen will, hat hiervon dem Ge-
meinderate zur Begutachtung an die kantonale Brand-
assekuranzanstalt, unter Angabe der Brandkataster-
nummern der betreffenden Gebäude Kenntnis zu geben.
Der Anzeige sind sowohl die Pläne des Aufstellungs-
ortes, wie Zeichnung und Beschreibung des Apparates
und der für Unterbringung des Vorrates an Ver-
gasungsmaterial projektierten Einrichtungen beziehungs-
weise Abänderungen beizuschließen.

Die Brandassekuranzanstalt wird auf Kosten des

Gesuchstellers einen Sachverständigen mit der Prüfung
der Pläne beziehungsweise der Anlage beaustragen. Für
vorschristsgemäße Anmeldung sind Verkäufer der Apparate
und Installateure, welche die Aufstellung besorgen, mit-
verantwortlich.

H 3. Einrichtungen der in H 1 genannten Art dürfen
nur in genügend großen und ausschließlich hiesür be-
stimmten, durch Tageslicht hell beleuchteten und leicht
ventilierbaren Räumen untergebracht werden.

H 4. Der Vorrat an Vergasungsmaterial darf nur
in geschlossenen eisernen Gesäßen ausbewahrt werden,
welche Gesäße in besonderm, getrennt und abseits vom
Apparatenlokal gelegenem, massiven und feuersichern
Raum unterzubringen sind. Maßgebend ist die Vor-
schrist des H 57 der kantonalen Feuerpolizeiverordnung
vom 31. März 1898 mit Ergänzung vom 27. März
1899. Wo die Raumverhältnisse oder die Bauart eines
Gebäudes die Erstellung eines solchen massiven Lager-
raumes nicht gestatten, soll für die Lagerung des
Vergasungsmateriales außerhalb eine gemauerte oder
betonierte, massiv abgedeckte Grube gebaut werden.

§ 5. Die in HZ 3 und 4 verlangten Räume sollen
nach außen sich öffnende Türen, massive Umfassungs-
mauern und harte Bedachung beziehungsweise massive
Decke und undurchlässigen Boden haben. Dieselben
dürfen mit Kanälen und Dolen, sowie mit Heizvorricht
ungen mit direkter Feuerung nicht in Verbindung stehen.

H 6. Das Vorratsgesäß und der Gaserzeugungs-
apparat sollen durch eine lustdicht schließende Röhren-
leitung mitteltst eingeschalteter Pumpe oder anderer
geeigneter Druckvorrichtung verbunden sein.

H 7. Bei Apparaten, welche zur Speisung von
mehr als 20 Flammen dienen, sollen Motor und Ver-
gaser in getrennten, nur durch Röhrenleitung in Ver-
bindung stehenden Lokalen ausgestellt werden.

H 8. Bei Apparaten, die mit Petroleum unter Druck
gespiesen werden, soll das Petroleum-Reservoir in einem
abgeschlossenen Raum aufgestellt und so konstruiert sein,
daß auch bei Undichtigkeit keine Flüssigkeit entweichen
kann.

H 9. Bei Neuanlagen sind sämtliche Röhrenleitungen
sichtbar und leicht zugänglich anzubringen.

H 10. Die Bedienung und die Ueberwachung der
Apparate darf nur zuverlässigen und sachkundigen Per-
sonen, welche mit den Eigenschaften des Gases und des

Vergasungsmateriales vertraut sind, übertragen werden.

tz 11. Das Betreten der Apparatenlokale und der
Ausbewahrungsräume für das Vergasungsmaterial mit
Licht, sowie das Tabakrauchen in denselben und deren
unmittelbarer Nähe ist verboten. Das Verbot ist durch
leicht sichtbaren Anschlag an den Eingangstüren bekannt
zu machen.

H 12. Uebertretungen der Vorschriften dieser Ver-
ordnung werden, abgesehen von den zivilrechtlichen
Folgen, mit Entzug der Betriebsbewilligung und Polizei-
büße bestrast. Vorbehalten bleibt die strafrechtliche
Verfolgung in schweren Fällen.

H 13. Die Eigentümer bereits bestehender Anlagen
der in dieser Verordnung erwähnten Betriebe sind ver-
pflichtet, die zur Benutzung erforderliche Bewilligung
nachträglich bis spätestens den 30. Juni 1905 einzuholen.

H 14. Die für das Feuerpolizeiwesen zuständige
Direktion des Regierungsrates ist berechtigt, periodische
Untersuchungen der in H 1 erwähnten Einrichtungen
und deren Bedienung auf Kosten der betreffenden Ge-
bäudeeigentümer beziehungsweise der Bewerber fraglicher
Anlagen durch Sachverständige vornehmen zu lassen.

H 15. Dem Gemeinderate steht das Recht und die
Pflicht zu, die dieser Verordnung unterstellten Anlagen
zu überwachen und es ist ihm und seinen hiefür be-
stellten sachverständigen Organen der Zutritt zu den
Anlagen jederzeit zu gestatten.

Verschiedenes.
Werkstätten der Schweizer. Bundesbahnen in Zürich.

Der Kreiseisenbahnrat III hat am 13. April 1905 in
Zürich zur Behandlung des Projektes für die Erstellung
einer nenen Werkstätte in Zürich eine außerordentliche
Sitzung abgehalten. Es wurde beschlossen, dem von
der Generaldirektion ausgearbeiteten Projekte, das die
Plazierung der Werkstätte unterhalb des Güterbahn-
hoses Zürich vorsieht und einen Kostenaufwand von 5^
Millionen Franken erfordern wird, zuzustimmen, gleich-
zeitig aber der Wunsch ausgedrückt, daß mit den Bau-
arbeiten so rasch wie möglich begonnen werde möchte.

dà, àmà àopleà ilàiààl llle pWàlM ist:

4. I40SS 4- 4- >4095 4.
k-cou K-Ut gestrieken verclen, K-Ut 5 3-ìl-re.

LntiàeoMK -Hspkalî
öl- uml siturekester I>'cissl»»len 730 cl 06

lVlit krospekten uncl kreisen stellt Zero /u Diensten

L. 5. Ueber
vaeßpappen- uncl leei-pi-ollukie-i^abi-ißen

HVIuîîen-: » kssel.
Osgr^ncled IS46.

Gelteste unci grösste kirms cter krsnclie.
kelsplion 4ZI7. kelexr.-áâr. - Dnelipsppfsbrik.
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2)a8 ^rojelt wirb nun nod) im Saufe biefeS 9Jîonal8
im S3er»altunggrate jur SSeljanbtung fommen unb
barauf bem ©ijenba^nbepartement jur (Genehmigung
unterbreitet werben.

SBafferberforgutig Suhenberg (3lw>. (Äorr.)
SDte (Gemeinbeberfammlung bon Sufcenberg fjat bie 9Iu§=

fttl)tung ber SBafferberforgungg» unb Jptjbranteuanlagc
bejd|loffen unb ift bie Sauleitung bem §ngeuieurbureait
Mrfteiner in ©t. ©allen übertragen warben. A.

^Bereinigte tfanber» unb §agttetfroer!e, Slftiengefeö-
f<baft, Sern, 1904 wirb eine ®ibibenbe bon 4 %
borgefdjlagen wie im Sorjahr.

Jlitö fct* — |iir bi* Urartu
fragen.

NB. ^erkauf«- mtï> ®iutr<heef»»<he »erben unter btefe
Hubrtf ttirfjt anfeenowmew.

80. ©er hätte jirfa 35 ©tücf neue ober gebrauchte 3lm«'er«
türen abzugeben

81. ©er tönute Sfnleitung geben, eine „nafjtlofe" StricU
mafdjine in Setrieb ju fetjen? Die TOafd)ine ift ganz neuefter
Stonftruftion unb für lpattb= unb Straft betrieb geeignet.

83. 2Ber in ber ©djroeiz ift gabrifant unb Sieferant oon
Drahtmatratjen, bie nie roften unb folib finb Offerten an poft=
fact) Hr. 30, Senzburg.

8». 38er liefert Settfebern, gut gebörrt Offerten an pofP
fad) Str. 30, Senjburg.

84. 38er hätte 2--3 gebrauchte, gut erhaltene ©oafSförbe
abzugeben? Offerten an Poftfad) 12109 @d)affhaufen.

85. ©er hätte eine gebrauchte, bod) gut erhaltene eiferne
gornt für Saüuftrabe aus 3ementfiein billig abzugeben?

86. ©er liefert faubere, oiertantig zugefdjnittene Dreppem
fproffen in gut trocfenem Suchern unb ©ichenholz, 4/4 unb 4,5/4,5 cm
biet unb 75 cm lang? Offerten mit äufterfter Preisangabe an
3lfd)falt & Ott, med). Drechslerei, TOammetn (Dhurgau).

87. ©er liefert gut erhaltene ober neue ©tocfmitiben mit
breitem ©tanbfufs Offerten befördert bie ©jpebition unter Str. 87.

88. .pabe folgende ©afferleitung ju oergeben: 100 Steter
100 mm ©uftrohr, geteert, 200 Steter 70 mm ©uftrohr, 1 Ober=
flurhgbrant, TOobeü ffluS, 4 Sobenfd)ieber mit ffiinbaugarnitur
und ©trafienfappe fomplett. (piafc bei Ölten.) Sitte um Preife
per laufenden TOeter fertig montiert, ohne ©rabarbeit. Offerten
unter ©^iffre ï 88 an bie ©jpeb.

89. 38er liefert befte Qualität gettfalf? Derfelbe darf
feine Steine, bie fid) nicht löfchen taffen, enthalten. Qualität int
uorliegenben galle mehr ins ®emid)t faHenb, als ber Preis.
Offerten unter ©f)iffre S 89 an bie ©rpeb.

90. §ätte nietleid)t jemand ältere, in gutem 3"ftanbe be=

finblicfje fd)iniebeiferne SBafferleitungSröijren oon 40 bis 45 cm
Durcfjmeffer abzugeben Offerten an Qoi). .öiirliniann, ©ägerei
unb Çoljhanblung, ©aanen (Sern).

91. ©er ift 3lbgeber eines gut erhaltenen ©aSmotorS oon
6 PS? Offerten mit Preisangaben an ©ngler & Srunner, 3oftngen.

93. 38er fönnte mir SluSfunft geben, mie oiel PS eS für
einen SoHgatter oon 15—18 Slatt beim Schneiden oon 15/18 mm
Sretter braucht gür gefl. SluSfunft oerbinblidjften Danf.

93. ©er hätte eine nod) gut erhaltene, gebraudjte, 1 m
31bbiegmafd)ine billig abzugeben Offerten gefl. an $. Hüefd),
©pengier, ©gliSau.

94. SBeldje girnta befaßt fid) mit ©armluft=Drocfenanlagen
für ©urftmaren? Rraftbetrieb oorhanben.

95. ©er gibt uitS gegen entfpredjenbeS Honorar bie juoer»
läffigen Sfbreffen ber Direftionen bemnächft ju bauender eleftr.
Sahnen an: TOenziten ©m mettbr ücfc, TOünfter=Hotf)enburg, 3(u=

Serneef, 3lltborf=giüelen, Anterlafemjpeimroehfluh. SluSfunft er--

beten unter ©hiffre 8 © 95 an bie ©jpedition.
96. ©er hätte biüigft abzugeben eine DranSmiffionSrceüe,

7 m lang, 50 mm, fotoie Saget unb bioerfe Hiemenfdjeiben
Offerten unter ßt)iffre 96 an bie ©Spedition.

97. ©er liefert troefene jugefräfte Sinbenftabdjen, 30 x30 mm
biet, 64 cm lang? preis per 1000 ©tuet, ©er liefert troefene
zugefräfte Stufjbaumftiicfe, 20 cm lang, 8'/s x 8'/« cm biet, ober
bito Dolberljotz oon 9—12 cm Dtm? Offerten an J). Sietenijolj,
DrechSlerroarenfabrif, pfäffifon (3ürid)).

98. ©er liefert gufteiferne Srüf)fefft in TOehgereien, eoent.
mit ©erb uitb Slufzug?

99. ©er liefert @d)neHbohrmafd)inen für Södjer bis 8 mm
Durdjm., für TOotorbetrieb Offerten an H.©rlebad), ©chlofferei,
gribourg.

100. Qm 3largau befteht ein gabrifgebäube mit ©odjfamin.
©egen beS lectern rnirb bie Sladjbarfdjaft burcf) Hüft unb Hand)

publifationen beS ©djitei^er. ©ercerbeoereinS) 3tr. 3

ftarf beläftigt. Der gabrifbefttjer miU nächftenS ein ^weites ©od)-
famin erfteHen laffen. Sinb bie 3lad)barn gejroungen, bieS an--
nehmen ju müffen ober haben fle baS .'Hecht, gegen biefe 9iuh=
beläftigung ftd) ju mehren unb in roeld)er 31rt unb ©eife Dem
gütigen 21uSfunftgeber jum oorauS beften Danf.

101. ©er fönnte mir eine noch gut erhaltene @d)mirgel=
mafd)ine jum ©djärfen oon ©atterfägeblättern liefern? Offerten
an 38toe. TOartinetti, ©ägerei, Dtfjeinfelben.

Kanderner

Feuerfeste Steine. Erde
der Thonwerke Rändern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiesr.-Adr.:

No. 2977. SASEL. Asphalt-Basel.

Uttttoortett.
3luf grage 1363. 31utomatifd)e ©afd)mafd)inen=TOotoren

(bercährt gutcS Solbenfpftem) fabrijicren als Spezialität Sranben=
berg & ®o., 3ug.

3luf grage 1363. ©enben Sie ftd) gefl- an Sobert ®rob=
31nbermatt, ©afdjmafchinengefchäft, SJeuägeri (3ug). Derfetbe
liefert ghnen bie beften unb biHigften ©affermotoren für ®afch=
mafdjinen. Diplomiert im TOärz 1905 nom ©djmeizer. ©irte»
oerein, 31uSfteltung in 3ürtd).

31uf grage 1393. @ämtlid)e 9Jiafd)tnen für fflerfftätte^
©inrichtungen liefern zu uorteilhaften preifen SRobert 31ebi & ©o.,
©eefelbftraëe 49, 3ürid) V.

31uf grage 1395. ©inen gebrauchten, gut erhaltenen Sd)miebe=
hammer für firaftbetrieb haben billig abzugeben fftobert Siebt &
®o., ©eefelbürahe 49, 3ürid) V.

Stuf grage 17. ©enben Sie fid) betr. @d)miebehammer gefl.
an bie girma Hubert Siebt & ©ie. in 3"rich V, roeldje ghnen
jebe gemünfehte SluSfunft zu gebeu in ber ßage ift.

Stuf grage 18. ©inen gebrauchten, fehr gut erhaltenen 7 PS
Senzinmotor haben biHigft abzugeben Hobert Siebt & ©o., 3ürid) V.
©ir ftehen aud) mit Offerte für neue TOotoren beroährtefter
Sonftruftion gerne zu Dienftett.

Sltif grage 19. ©afdjfetle oon 10 zu 10 m (lang, forote
fämttiche ©eilermaren an ©teberoerfäufer liefert granz ©irz,
©eilerei, 3bad) (Sdjmpz)-

Sluf grage 31. Unterzeichnete mären tm gaüe, eine partie
faft neue fd)miebeifeme ©afferleituugSröhren, 650 mm Sidjtmeite,
4 mm SIed)bicfe, abzugeben, ©benbafelbft fönnte eine Durbine
für 3—6 m ©efäUe unb 200—300 ©efunbenüter ©affer biüigft
geliefert roerben. ©gli & Sie., SJtafdjinenfabrif, Hütt (3ürich).

Sluf grage 40. ©erätfehaften für Sienenzud)t fabrigieren
als Spezialität unb müitfd)en mit gragefteder in Serbinbuug zu
treten llir. ©alfer & ©ohn, mech- ©pcnglerei, ©t. ©allen.

Sluf grage 43. gn einem gebrauchten Senzinmotor in ber
oott 3hnen gemünfdjten ©röfte fann 3h"C" biHigft geftetlte Offerte
madjen unb labet z«r Sefid)tigung biefer TOafd)tne höfl. ein
©aSmotoremgabrif Deut), giliale 3ürid), Sahnhofplah 5.

Sluf grage 43. ©inen gut erhaltenen petrolmotor oon 4 PS
hat biüigft abzugeben grit) TOarti Sl. ©.. SBinterthur.

Sluf grage 45. ©inen gebrauchten, jebod) gut erhaltenen 4 PS
Petrolmotor hat biüigft abzugeben grth TOarti Sl. ©., 3Bintcrthur.

Sluf grage 50. Steue Slntbofe liefert biüigft grit) TOarti
Sl. ©., ©interthur.

Sluf grage 51. Slufzüge jeber Slrt liefert oorteilhaft griff
TOarti Sl. ©., ©interthur.

Sluf grage 55. ©ir empfehlen Qhnen bie Slnfdjaffuttg eines
SenzinmotorS ber TOafdjinenfabrif non @. ©eber=8anbo(t,TOenzifen
(Slargau). Sonfum pro Pferbefraftftunbe 250 ®r. Senzin oon
0,740 fpez- ©emicht gleich 5 ©entimeS.

Sluf grage 55. Die girma ©mil .fpungifer & ©ic., Slarau,
toirb Ahnen mit ausführlichen Serechnttngen unb Hatfchlägen an
bie fpanb gehen unb bittet um Slngabe ber Slbreffe.
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Das Projekt wird nun noch im Laufe dieses Monats
im Verwaltungsrate zur Behandlung kommen und
darauf dem Eisenbahndepartement zur Genehmigung
unterbreitet werden.

Wasserversorgung Lutzenberg (App. A.-Rh). (Korr.)
Die Gemeindeversammlung von Lutzenberg hat die Aus-
führung der Wasserversorgungs- und Hydrantenanlage
beschlossen und ist die Bauleitung dem Jngenieurbnreau
Kürsteiner in St. Gallen übertragen worden.

Vereinigte Kander- und tzagneckwerke, Aktiengesell>
schuft, Bern. Für 1904 wird eine Dividende von 4 °/o

vorgeschlagen wie im Vorjahr.

Aus der Praris — Für die Praris.
Fragen.

KL. Verkauf»- und Tauschgesuche werden unter diese

Rubrik nicht aufgeuomme«.
80. Wer hätte zirka 35 Stück neue oder gebrauchte Zimmer-

türen abzugeben
81. Wer könnte Anleitung geben, eine „nahtlose" Strick-

Maschine in Betrieb zu setzen? Die Maschine ist ganz neuester
Konstruktion und für Hand- und Kraftbetrieb geeignet.

82. Wer in der Schweiz ist Fabrikant und Lieferant von
Drahtmatratzen, die nie rosten und solid sind? Offerten an Post-
fach Nr. 30, Lenzburg.

83. Wer liefert Bettfedern, gut gedörrt? Offerten an Post-
fach Nr. 30, Lenzburg.

84. Wer hätte 2- 3 gebrauchte, gut erhaltene Coakskörbe
abzugeben? Offerten an Postfach 12109 Schaffhausen.

83. Wer hätte eine gebrauchte, doch gut erhaltene eiserne
Form für Ballustrade aus Zementstein billig abzugeben?

8K. Wer liefert saubere, vierkantig zugeschnittene Treppen-
sprossen in gut trockenem Buchen- und Eichenholz. 4/4 und 4,S/4,S cm
dick und 75 am lang? Offerten mit äußerster Preisangabe an
Aschfalk à Ott, mech. Drechslerei, Mammern (Thurgau).

87. Wer liefert gut erhaltene oder neue Stockwinden mit
breitem Standsuß? Offerten befördert die Expedition unter Nr. 87.

88. Habe folgende Wasserleitung zu vergeben: 100 Meter
100 mm Gußrohr, geteert, 200 Meter 70 mm Gußrohr, l Ober-
flurhydrant, Modell Klus, 4 Bodenschieber mit Einbaugarnitur
und Straßenkappe komplett. (Platz bei Ölten.) Bitte um Preise
per laufenden Meter fertig montiert, ohne Grabarbeit. Offerten
unter Chiffre T38 an die Exped.

80. Wer liefert beste Qualität Fettkalk Derselbe darf
keine Steine, die sich nicht löschen lassen, enthalten. Qualität im
vorliegenden Falle mehr ins Gewicht fallend, als der Preis.
Offerten unter Chiffre L89 an die Exped.

00. Hätte vielleicht jemand ältere, in gutem Zustande be-

findliche schmiedeiserne Wasserleitungsröhren von 40 bis 45 cm
Durchmesser abzugeben? Offerten an Joh. Hürlimann, Sägcrei
und Holzhandlung, Saanen (Bern).

01. Wer ist Abgeber eines gut erhaltenen Gasmotors von,
0 ?8? Offerten mit Preisangaben an Engler à Brunner, Zofingen.

SÄ. Wer könnte mir Auskunft geben, wie viel ?8 es für
einen Vollgatter von 15—18 Blatt beim Schneiden von 15/l8 mm
Bretter braucht? Für gest. Auskunft verbindlichsten Dank.

00. Wer hätte eine noch gut erhaltene, gebrauchte, I m
Abbiegmaschine billig abzugeben Offerten gest. an I. Nüesch,
Spengler, Eglisau.

04. Welche Firma befaßt sich mit Warmluft-Trockenanlagen
für Wurstwaren? Kraftbetrieb vorhanden.

03. Wer gibt uns gegen entsprechendes Honorar die zuver-
lässigen Adressen der Direktionen demnächst zu bauender elektr.
Bahnen an: Menziken-Emmenbrücke, Münster-Rothenburg, Au-
Berneck, Altdorf-Flüelen, Jnterlaken-Heimwehfluh. Auskunft er-
beten unter Chiffre L C95 an die Expedition.

0K. Wer hätte billigst abzugeben eine Transmissionswelle,
7 m lang, 50 mm, sowie Lager und diverse Riemenscheiben?
Offerten unter Chiffre 30 an die Expedition.

07. Wer liefert trockene zugesräste Lindenstäbchen, 30 x30 mm
dick, 04 em lang? Preis per 1000 Stück. Wer liefert trockene
zugesräste Nußbaumstücke, 20 cm lang, 8'/s x 8'/- cm dick, oder
dito Dolderholz von 9—12 em Dm. Offerten an I. Bietenholz,
Drechslerwarenfabrik, Pfäffikon (Zürich).

08. Wer liefert gußeiserne Brühkessi in Metzgereien, event,
mit Herd und Aufzug

00. Wer liefert Schnellbohrmaschinen für Löcher bis 8 mm
Durchm., für Motorbetrieb? Offerten an R.Erlebach, Schlofferei,
Fribourg.

100. Im Aargau besteht ein Fabrikgebäude mit Hochkamin.
Wegen des letztern wird die Nachbarschaft durch Ruß und Rauch

Publikationen des Schweizer. Gewerbevereins) Nr. 3

stark belästigt. Der Fabrikbesitzer will nächstens ein zweites Hoch-
kamin erstellen lassen. Sind die Nachbarn gezwungen, dies an-
nehmen zu müssen oder haben sie das Recht, gegen diese Ruß-
belästigung sich zu wehren und in welcher Art und Weise? Dem
gütigen Auskunftgebcr zum voraus besten Dank.

101. Wer könnte mir eine noch gut erhaltene Schmirgel-
Maschine zum Schärfen von Gattersägeblättern liefern? Offerten
an Wwe. Martinetti, Sägerei, Rheinfelden.
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Antworten.
Auf Frage 10KÄ Rutomatische Waschmaschinen-Motoren

(bewährt gutes Kolbensustem) fabrizieren als Spezialität Branden-
berg â Co, Zug.

Auf Frage 13KÄ. Wenden Sie sich gefl. an Robert Grob-
Andermatt, Waschmaschinengeschäft, Neuägeri (Zug). Derselbe
liefert Ihnen die besten und billigsten Wassermotoren für Wasch-
Maschinen. Diplomiert im März 1905 vom Schweizer. Wirte-
verein, Ausstellung in Zürich.

Aus Frage 110 t Sämtliche Maschinen für Werkstätte-
Einrichtungen liefern zu vorteilhaften Preisen Robert Aebi à Co.,
Seefeldstraße 49, Zürich V.

Aus Frage 1103 Einen gebrauchten, gut erhaltenen Schmiede-
Hammer für Kraftbetrieb habe» billig abzugeben Robert Aebi à
Co., Seefeldstraße 49, Zürich V.

Auf Frage 17. Wenden Sie sich betr. Schmiedehammer gefl.
an die Firma Robert Aebi â Cie. in Zürich V, welche Ihnen
jede gewünschte Auskunft zu geben in der Lage ist.

Auf Frage 18. Einen gebrauchten, sehr gut erhaltenen 7 ?8
Benzinmotor haben billigst abzugeben Robert Aebi à Co., Zürich V.
Wir stehen auch mit Offerte für neue Motoren bewährtester
Konstruktion gerne zu Diensten

Auf Frage 10. Waschseile von 10 zu 10 m jlang, sowie
sämtliche Seilerwaren an Wiederverkäufer liefert Franz Wirz,
Seilerei, Jbach (Schwyz).

Auf Frage SI. Unterzeichnete wären im Falle, eine Partie
fast neue schmiedeiferne Wasserleitungsröhren, 650 mm Lichtweite,
4 mm Blechdicke, abzugeben. Ebendaselbst könnte eine Turbine
für 3—0 m Gefalle und 200—300 Sekundenliter Wasser billigst
geliefert werden. Egli à Cie., Maschinenfabrik, Rüti (Zürich).

Auf Frage 40. Gerätschaften für Bienenzucht fabrizieren
als Spezialität und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten Ulr. Waiser à Sohn, mech. Spcnglerei, St. Gallen.

Auf Frage 4S. In einem gebrauchten Benzinmotor in der
von Ihnen gewünschten Größe kann Ihnen billigst gestellte Offerte
machen und ladet zur Besichtigung dieser Maschine höfl. ein
Gasmotoren-Fabrik Deutz. Filiale Zürich, Bahnhofplatz 5.

Auf Frage 4Ä. Einen gut erhaltenen Petrolmotor von 4 ?8
hat billigst abzugeben Fritz Marti A. G.. Äiuterthur.

Auf Frage 43. Einen gebrauchten, jedoch gut erhaltenen 4 ?8
Petrolmotor hat billigst abzugeben Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 30. Neue Ambose liefert billigst Fritz Marti
A. G., Winterthur.

Auf Frage 31. Aufzüge jeder Art liefert vorteilhaft Fritz
Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 33. Wir empfehlen Ihnen die Anschaffung eines
Benzinmotors der Maschinenfabrik von C. Weber-Landolt,Menziken
(Aargau). Konsum pro Pferdekraftstunde 250 Gr. Benzin von
0,740 spez. Gewicht gleich 5 Centimes.

Auf Frage 33. Die Firma Emil Hunziker à Cie., Aarau,
wird Ihnen mit ausführlichen Berechnungen und Ratschlägen an
die Hand gehen und bittet um Angabe der Adresse.


	Verschiedenes

